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L4 Padagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine
Schlisselqualifikationen) 45
L 4a Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche 47
L5 Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche
Prufung 49
L 5a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prifung 51
L6 Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mindliche
Prafung 53
L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mundliche Prifung 56
L7 Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft /
Bildungswissenschaften 58
ZLD-P1 Einfuhrung in die Schulwirklichkeit 59
1001-G Wissenschaftliche Hausarbeit Chemie 61
Abkirzungen 62
Hinweis : Prifungstermine, Prifungen sowie die den Priifungen zugeordneten Lehrveranstaltungen

(Prifungsvoraussetzungen) werden in dieser PDF-Version des Modulkatalogs nicht mit
ausgegeben. Informieren Sie sich hierzu im Modulkatalog im Friedolin. Prifungstermine,
Prifungen sowie die den Priifungen zugeordneten Lehrveranstaltungen kénnen nach
der Auswahl von Abschluss, Studiengang bzw. -fach und Modul unter der Funktion

"Alle Modulbeschreibungen ansehen" von jedem, erfolgreich angemeldeten, Nutzer

in Friedolin eingesehen werden. Unmittelbar eingearbeitete Anderungen werden dort
zeitnah dargestellt. An der FSU Jena immatrikulierte Studenten der betreffenden
Abschlisse kénnen eine, auf den jeweiligen Studiengang bezogene, Ansicht der
Modulbeschreibungen unter der Funktion "Meine Modulbeschreibungen" einsehen.
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Modul 101 Allgemeine und Anorganische Chemie 1

Modulcode 101

Modultitel (deutsch) Allgemeine und Anorganische Chemie 1

Modultitel (englisch) General and Inorganic Chemistry |

Modul-Verantwortliche/r siehe aktuelles Vorlesungsverzeichnis

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung Voraussetzung fur Anorganisch-chemisches Praktikum 2 (Modul 202)
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar, Kolloquien, Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium Oh

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt eine Einfihrung in die theoretischen
Grundkonzepte der Chemie und zu den stofflichen Eigenschaften der
chemischen Elemente und wichtiger Verbindungen. Den Studierenden
wird damit die Mdglichkeit gegeben, sich tber die periodischen
Veranderungen der stofflichen Eigenschaften sowie tiber grundlegende
chemische Stoffumwandlungen, die damit verbundenen Energieumsatze
und die zugrunde liegenden GesetzmalRigkeiten zu informieren.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse und Konzepte der
anorganischen und allgemeinen Chemie. Die Studierenden werden
damit in die Lage versetzt, das erworbene theoretische Grundwissen
auch in anderen chemischen Disziplinen anzuwenden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Anmeldung unbedingt erforderlich
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur, Kolloquien

Leistungspunkten (Prifungsform) Bestanden mit Benotung/ nicht bestanden
Eine nichtbestandene Modulprifung kann einmal wiederholt werden.
Gewichtung Klausur/Kolloquien 70% zu 30%

Zusatzliche Informationen zum Modul Benotung wird in der Staatsprufungsabschlussnote beriicksichtigt

Unterrichtssprache deutsch
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Modul 102 Anorganisch-chemisches Praktikum 1

Modulcode 102

Modultitel (deutsch) Anorganisch-chemisches Praktikum 1

Modultitel (englisch) Inorganic Chemistry | (lab)

Modul-Verantwortliche/r siehe aktuelles Vorlesungsverzeichnis

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung Voraussetzung fur Anorganisch-chemisches Praktikum 2 (Modul 202)
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Praktikum, Selbststudium

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium Oh

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In ausgewdhlten praktischen Versuchen werden die unterschiedlichen
Eigenschaften chemischer Elemente und deren Verbindungen
ersichtlich. Diese werden zum Nachweis und zur Trennung
verschiedener Verbindungen voneinander ausgenutzt. Die Grundregeln
sicherer und exakter chemischer Laborarbeit werden vermittelt. Die
Kenntnisse tber wesentliche Typen chemischer Stoffumwandlungen und
Stoffgruppen werden angewandt und vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden werden in grundlegende chemische Arbeitsweisen
eingefihrt und mit der Ausfiihrung und Bewertung chemischer Versuche
und Analysen vertraut gemacht. Sie werden praktische Fertigkeiten in
einfacher chemischer Laborarbeit erwerben.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Anmeldung unbedingt erforderlich
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Protokolle,
Leistungspunkten (Prifungsform) Bestanden mit Benotung/nicht bestanden.
Das Praktikum kann einmal wiederholt werden.

Zusatzliche Informationen zum Modul Benotung wird nicht in der Staatspriufungsabschlussnote
bertcksichtigt

Unterrichtssprache deutsch
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Modul 103 Mathematik und Physik Lehramt Chemie

Modulcode 103

Modultitel (deutsch) Mathematik und Physik Lehramt Chemie

Modultitel (englisch) Mathematics and Physics

Modul-Verantwortliche/r Mathematik: siehe aktuelles Vorlesungsverzeichnis
Physik: Prof. Dr. Wendler

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Ubung, Praktikum
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium Oh

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Einfihrung in grundlegende Konzepte der Mathematik: reelle und
komplexe Zahlen, der Abbildungs- und Funktionsbegriff, die elemen-
taren transzendenten Funktionen und deren Umkehrfunktionen, der
Ableitungsbegriff, der Begriff des Differentials, der Taylorsche Satz,
Linearisierung von Funktionen, das bestimmte Integral, der Hauptsatz
der Differential- und Integralrechnung, Integrationsregeln, gewdhnliche
Differentialgleichungen 1. Ordnung, Losungsmethoden, Verfahren zur
Losung linearer Gleichungssysteme
Erwerb und Vertiefung von Kenntnissen auf ausgewahlten Gebieten der
Mechanik, Warmelehre, Elektrizitatslehre und Optik

Lern- und Qualifikationsziele Kenntnis elementarer Begriffe und Methoden der Analysis und linearen
Algebra
Physikalisches Messen, Auswertung von Messdaten, Fehlerbetrachtung,
Erstellen von Messprotokollen

Voraussetzung fur die Zulassung zur Anmeldung unbedingt erforderlich
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (Mathematik), Kolloquium (Praktikum Physik)

Leistungspunkten (Prifungsform) bestanden/nicht bestanden.
Eine nicht bestandene Klausur kann einmal wiederholt werden. Ein nicht
bestandenes Kolloquium kann einmal wiederholt werden.

Zusatzliche Informationen zum Modul Benotung wird nicht in der Staatsprifungsabschlussnote
bertcksichtigt
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Unterrichtssprache deutsch
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Modul 104a Aquivalenzmodul Mathematik und Physik Lehramt Chemie

Modulcode 104a

Modultitel (deutsch) Aquivalenzmodul Mathematik und Physik Lehramt Chemie
Modultitel (englisch) Equivalent Mathematics and Physics

Voraussetzung fur die Zulassung Modul 103 wird aufgrund einer aquivalenten Modulleistung im Zweitfach
zum Modul Physik nicht belegt.

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Ubung, Praktikum

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium Oh

(einschl. Prafungsvorbereitungen)

Inhalte Werden in einer Studienberatung (Studienordnung § 7.3) festlegt.
Lern- und Qualifikationsziele Werden in einer Studienberatung (Studienordnung § 7.3) festlegt.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Anmeldung unbedingt erforderlich
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Werden in einer Studienberatung (Studienordnung § 7.3) festlegt.
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Benotung wird nicht in der Staatsprifungsabschlussnote
bertcksichtigt

Unterrichtssprache deutsch
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Modul 104b Aquivalenzmodul Mathematik Lehramt Chemie

Modulcode 104b

Modultitel (deutsch) Aguivalenzmodul Mathematik Lehramt Chemie

Modultitel (englisch) Equivalent Mathematics

Voraussetzung fur die Zulassung Die Teilleistung Mathematik im Modul 103 wird aufgrund einer
zum Modul aquivalenten Modulleistung im Zweitfach (Mathematik, Biologie,

Informatik) nicht erbracht.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Aquivalenzmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Ubung, Praktikum

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 3LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 90 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium Oh

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Werden in einer Studienberatung (Studienordnung § 7.3) festlegt.
Lern- und Qualifikationsziele Werden in einer Studienberatung (Studienordnung § 7.3) festlegt.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Anmeldung unbedingt erforderlich
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Werden in einer Studienberatung (Studienordnung § 7.3) festlegt.
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Benotung wird nicht in der Staatspriufungsabschlussnote
bertcksichtigt

Unterrichtssprache deutsch
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Modul 201 Allgemeine und Anorganische Chemie 2

Modulcode 201

Modultitel (deutsch) Allgemeine und Anorganische Chemie 2

Modultitel (englisch) General and Inorganic Chemistry Il

Modul-Verantwortliche/r siehe aktuelles Vorlesungsverzeichnis

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung Voraussetzung fur Chemie fur Fortgeschrittene 1 (Modul 601)
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar, Kolloquien, Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium Oh

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Chemische Gleichgewichte werden in grundlegender Form aus
thermodynamischer und kinetischer Sicht diskutiert. Einzelheiten von
Saure/Base-, Komplex-, Redox- und Fallungsgleichgewichten werden
behandelt. Grundlagen der Koordinationschemie werden besprochen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden werden in grundlegende Konzepte der anorganischen
Chemie eingefuihrt, die auf stoffliche Beispiele angewendet werden
kdnnen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Anmeldung unbedingt erforderlich
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur, Kolloquien bestanden mit Benotung/nicht bestanden.
Leistungspunkten (Prifungsform) Eine nicht bestandene Modulpriifung kann einmal wiederholt werden.
Gewichtung Klausur/Kolloquien: 70% zu 30%

Zusatzliche Informationen zum Modul Benotung wird in der Staatsprufungsabschlussnote beriicksichtigt

Unterrichtssprache deutsch
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Modul 202 Anorganisch-chemisches Praktikum 2

Modulcode 202

Modultitel (deutsch) Anorganisch-chemisches Praktikum 2

Modultitel (englisch) Inorganic Chemistry Il (lab)

Modul-Verantwortliche/r siehe aktuelles Vorlesungsverzeichnis

Voraussetzung fur die Zulassung Bestandene Modulprifungen ,Allgemeine und Anorganische Chemie
zum Modul 1" (Modul 101) und ,Anorganisch-chemisches Praktikum 1" (Modul 102)
Verwendbarkeit (Voraussetzung Voraussetzung fur Chemie fur Fortgeschrittene 1 (Modul 601)

woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Praktikum, Selbststudium

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium Oh

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In ausgewdhlten praktischen Versuchen werden verschiedene
Stoffeigenschaften zur quantitativ-analytischen Bestimmung genutzt.
Protonenibertragungsreaktionen, Komplexbildungsreaktionen,
Redoxreaktionen und Féllungsreaktionen werden bearbeitet. Die Lage
chemischer Gleichgewichte bildet die Grundlage fur die praktischen
Arbeiten.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden werden in quantitativ-analytische chemische
Arbeitsweisen eingefiihrt und mit der Ausfiihrung und Bewertung
chemischer Versuche und Analysen vertraut gemacht. Sie werden
praktische Fertigkeiten in analytisch-chemischer Laborarbeit erwerben.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Anmeldung unbedingt erforderlich
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Protokolle
Leistungspunkten (Prifungsform) Bestanden mit Benotung/nicht bestanden.
Das Praktikum kann einmal wiederholt werden.

Zusatzliche Informationen zum Modul Benotung wird nicht in der Staatspriufungsabschlussnote
bertcksichtigt

Unterrichtssprache deutsch
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Modul 203 Organische Chemie 1

Modulcode 203

Modultitel (deutsch) Organische Chemie 1

Modultitel (englisch) Organic Chemistry |

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Schacher

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung Voraussetzung fur Organische Chemie 2 (Modul 302)
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar fakultativ, Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium Oh

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul stellt eine Einfiihrung in die Organische Chemie dar. Es
werden Strukturen organischer Verbindungen vorgestellt, Reaktivitaten
und typische Reaktionen organischer Molekille behandelt. Basierend auf
diesem Lehrstoff werden einfache organische Stoffgruppen wie Alkane /
Alkene / Alkine, Aromaten, Alkohole / Ether und Amine diskutiert und
wichtige Vertreter behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse auf dem Gebiet der
Organischen Chemie. Es ermdglicht dem Studierenden sich mit dem
erworbenen theoretischen Grundwissen auch in fachibergreifende
Lehrabschnitte einzuarbeiten.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Anmeldung unbedingt erforderlich
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur bestanden mit Benotung/nicht bestanden.
Leistungspunkten (Prifungsform) Eine nicht bestandene Modulpriifung kann einmal wiederholt werden.

Zusatzliche Informationen zum Modul Benotung wird nicht in der Staatsprifungsabschlussnote
bertcksichtigt

Unterrichtssprache deutsch

Stand (Druck) 29.08.2018 Seite 11 von 63



Seite 12 von 63  Modulkatalog Erste Staatspriifung fir das Lehramt an Gymnasien - 032 Chemie - PO-Version 2007

Modul 301 Physikalische Chemie 1

Modulcode 301

Modultitel (deutsch) Physikalische Chemie 1

Modultitel (englisch) Physical Chemistry |

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Kriltz

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung Vorraussetzung fiur Physikalische Chemie 2 (Modul 401)
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar, Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium Oh

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt am Beispiel der Chemischen Thermodynamik
eine theoretische und praktische Einfiihrung in die physikalisch /
theoretischen Grundkonzepte der physikalischen Chemie. Lehrziel des
ersten Teiles ist ein Verstandnis fir die Grundlagen der Thermodynamik
und fur wichtige Anwendungen der Chemischen Thermodynamik in der
Chemie.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse und Konzepte der
Physikalischen Chemie am Beispiel der Chemischen Thermodynamik.
Die Kenntnis dieser Themen ist Voraussetzung fiir ein Verstandnis
von Ein- und Mehrstoffsystemen, chemischen Reaktionen in ihrer
Abhé&ngigkeit von Temperatur und Druck, der Berechnung der
Gleichgewichtskonstanten aus Tabellenwerten und zahlreichen weiteren
allgemeinen Aspekten des Gleichgewichts und Nichtgleichgewichts
in der Chemie. Die Studierenden werden in die Lage versetzt, das
erworbene theoretische Grundwissen auch in anderen chemischen
Disziplinen praktisch anzuwenden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Anmeldung unbedingt erforderlich
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur bestanden mit Benotung/nicht bestanden.
Leistungspunkten (Prifungsform) Eine nicht bestandene Modulpriifung kann einmal wiederholt werden.
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Zusatzliche Informationen zum Modul Benotung wird nicht in der Staatsprifungsabschlussnote
bertcksichtigt

Unterrichtssprache deutsch
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Modul 302 Organische Chemie 2

Modulcode 302

Modultitel (deutsch) Organische Chemie 2

Modultitel (englisch) Organic Chemistry |l

Modul-Verantwortliche/r Dr. Gottschaldt

Voraussetzung fir die Zulassung Bestandene Modulprifung Organische Chemie 1 (Modul 203)
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung Voraussetzung fur Chemie fur Fortgeschrittene 3 (Modul 802)
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Plichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar, Praktikum, Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium Oh

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt aufbauend auf dem Stoff aus Organische Chemie
| Kenntnisse Uber komplexe organische Molekile und deren Reaktivitat.
Dabei werden Synthesewege zu aromatischen Verbindungen,
Farbstoffen, Heterocyclen und synthetischen Polymeren beschrieben.
Weiterhin werden fur die wichtigsten Klassen von Naturstoffen
(Kohlenhydrate, Aminoséuren, Alkaloide) und Biopolymeren das
Vorkommen, die Isolierung, die Charakteristika und deren Aufgaben in
biologischen Prozessen behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse tiber Konzepte und
Strategien auf dem Gebiet der Organischen Chemie. Es verleiht dem
Studierenden Basiswissen zu synthetischen und nattirlichen organischen
Molekulen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Anmeldung unbedingt erforderlich
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur, Kollogiuen, Protokolle bestanden mit Benotung/nicht
Leistungspunkten (Prifungsform) bestanden.
Eine nicht bestandene Klausur kann einmal wiederholt werden.
Das Praktikum kann einmal wiederholt werden.
Gewichtung Klausur/Praktikum/Kolloguien: 50% zu 25% zu 25%

Zusatzliche Informationen zum Modul Benotung wird in der Staatsprifungsabschlussnote berticksichtigt

Unterrichtssprache deutsch
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Modul 401 Physikalische Chemie 2

Modulcode 401

Modultitel (deutsch) Physikalische Chemie 2

Modultitel (englisch) Physical Chemistry Il

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Kriltz

Voraussetzung fur die Zulassung Bestandene Modulprifung ,Physikalische Chemie 1" (Modul 301)
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung Voraussetzung fur Chemie fur Fortgeschrittene 2 (Modul 701)
woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar, Selbststudium, Praktikum
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium Oh

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt die grundlegenden Prinzipien der Elektrochemie
und Kinetik. Im Teil Elektrochemie werden Kenntnisse utber
Leitfahigkeit, Thermodynamik und Kinetik elektrochemischer Prozesse
vermittelt. Durch aktuelle Anwendungsbeispiele wie Brennstoffzelle,
Solarenergienutzung und Analytik wird das Wissen uber die
Zusammenhénge vertieft. Im Teil der chemischen Kinetik werden
einfache und komplexe Reaktionsmechanismen, katalysierte Reaktionen
und Transportprozesse betrachtet.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse der Elektrochemie und
Kinetik. Die Kenntnis der elektrochemischen Grundlagen erweitert
bzw. erganzt das Verstandnis von Ein- und Mehrstoffsystemen und
chemischen Reaktionen in Anwesenheit von polaren oder geladenen
Spezies. Mit Hilfe des kinetischen (und auch thermodynamischen)
theoretischen und praktischen Grundlagenwissenswerden die
Studierenden in die Lage versetzt, chemische Prozesse klar
charakterisieren und die dabei gewonnenen Erkenntnisse auf andere
chemische Disziplinen tUbertragen zu kénnen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Anmeldung unbedingt erforderlich
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Protokolle, Klausur , Kolloquien bestanden mit Benotung/nicht
Leistungspunkten (Prifungsform) bestanden.
Eine nicht bestandene Klausur kann einmal wiederholt werden.
Das Praktikum kann einmal wiederholt werden.
Gewichtung Klausur/Protokolle/Kolloguien: 50% zu 25% zu 25%

Zusatzliche Informationen zum Modul Benotung wird in der Staatsprufungsabschlussnote beriicksichtigt

Unterrichtssprache deutsch
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Modul 402 Chemiedidaktik 1

Modulcode 402

Modultitel (deutsch) Chemiedidaktik 1

Modultitel (englisch) Didactics of Chemistry |

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Woest

Voraussetzung fur die Zulassung keine

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung Voraussetzung fur Chemiedidaktik 2 (Modul 602).
woflr) Zulassung zum Praxissemester

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Plichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vortrag, Selbststudium, Gruppenarbeit, Seminar, Seminar, Praktikum
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium Oh

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Einfihrung in die Chemiedidaktik: Planung von Unterricht,
Entwicklung und Erprobung von Lernmaterialien, Betreuung
von Schilergruppen im Schulerlabor, Kennen lernen einfacher
Schulexperimente im Praktikum

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden werden am Ende des Moduls tber Grundkenntnisse
zur Planung von Chemieunterricht verfligen. Sie werden in der Lage
sein, curriculare Elemente (Experimentieranleitungen, Aufgabenblatter)
fur Unterrichtssequenzen im Chemieanfangsunterricht Klasse 8 und 9 zu
entwickeln.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Anmeldung unbedingt erforderlich
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Protokolle und Klausur bestanden mit Benotung/nicht bestanden.
Leistungspunkten (Prifungsform) Eine nicht bestandene Modulpriifung kann einmal wiederholt werden.
Gewichtung Protokolle/Klausur: 50% zu 50%

Zusatzliche Informationen zum Modul Benotung wird in der Staatsprifungsabschlussnote berticksichtigt

Unterrichtssprache deutsch
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Modul 501 Praxissemester Chemiedidaktik

Modulcode 501

Modultitel (deutsch) Praxissemester Chemiedidaktik

Modultitel (englisch) Didactics of Chemistry (Internship)

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Woest

Voraussetzung fur die Zulassung Die Inhalte des Moduls ,Chemiedidaktik 1* (Modul 402) werden bei der
zum Modul Arbeit im Praxissemester benotigt

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Seminar
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Nach Hospitationen im Chemieunterricht einer Praxisschule tibernehmen
Studierende zuné&chst didaktische Teilaufgaben im Chemieunterricht, die
schrittweise auf ganze Unterrichtsstunden und Unterrichtssequenzen
ausgeweitet werden. Im Seminar werden die Unterrichtsversuche im
Praxissemester unter wissenschaftlichen Gesichtspunkten vorbereitet,
kritisch diskutiert und ausgewertet.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden entwickeln in der Verbindung von Praktikum und
Seminar theoretische und praktische Kompetenzen in der Planung,
Durchfiihrung und Auswertung von Unterricht im Fach Chemie. Sie sind
fahig, exemplarisch fachdidaktische Handlungsmodelle zu realisieren
und zu begrinden, die den Kriterien guten Unterrichts entsprechen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Anmeldung unbedingt erforderlich

Modulprtfung RegelmaRige Teilnahme am Praxissemester und am Seminar;
verlassliche Erledigung von Arbeitsauftragen

Voraussetzung fur die Vergabe von  Benotete Dokumentation von Hospitationen sowie
Leistungspunkten (Prifungsform) Unterrichtsvorbereitungen und Auswertungen im Fach Chemie auf der
Grundlage eines im Seminar erarbeiteten Kriterienkatalogs (100%)

Zusétzliche Informationen zum Modul Benotung wird in der Staatspriufungsabschlussnote beriicksichtigt
Haufigkeit des Angebots (Zyklus):
Jedes Semester in Verbindung mit dem Praxissemester
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Modul 601 Chemie fur Fortgeschrittene 1

Modulcode 601

Modultitel (deutsch) Chemie fiur Fortgeschrittene 1

Modultitel (englisch) Advanced Chemistry |

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Robl

Voraussetzung fir die Zulassung Bestandene Modulprifungen ,Allgemeine und Anorganische Chemie
zum Modul 2" (Modul 201) und ,Anorganisch-chemisches Praktikum 2" (Modul 202)
Verwendbarkeit (Voraussetzung Voraussetzung fur die Zulassung zum Staatsexamen

woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar, Praktikum, Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium Oh

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Es werden grundlegende Gesichtspunkte der anorg. Chemie der
Feststoffe und die Bedeutung anorg.-chem. Grundstoffe behandelt.
In ausgewdhlten Versuchen werden Techniken der préparativen
anorganischen Chemie vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erhalten Einblick in Themengebiete anorg. Feststoffe
und in die Herstellung und Verwendung anorg. Grundstoffe in der Praxis,
Préaparative chemische Arbeitsweisen werden erlernt.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Anmeldung unbedingt erforderlich
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur, Protokolle

Leistungspunkten (Prufungsform) bestanden mit Benotung/nicht bestanden
Eine nichtbestandene Klausur kann einmal wiederholt werden.
Das Praktikum kann einmal wiederholt werden.
Gewichtung Klausur/Praktikum: 50% zu 50%

Zusatzliche Informationen zum Modul Benotung wird in der Staatsprifungsabschlussnote berticksichtigt

Unterrichtssprache deutsch
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Modul 602 Chemiedidaktik 2

Modulcode 602

Modultitel (deutsch) Chemiedidaktik 2

Modultitel (englisch) Didactics of Chemistry Il

Modul-Verantwortliche/r Prof. Woest

Voraussetzung fur die Zulassung Bestandene Modulprifung ,,Chemiedidaktik 1" (Modul 402)
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung Voraussetzung fur die Zulassung zum Staatsexamen
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vortrag, Selbststudium, Gruppenarbeit, Praktikum
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium Oh

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Vertiefung der Chemiedidaktik: Die Fachsprache im
Chemieunterricht, Modelle und Modelldenken im Chemieunterricht,
Unterrichtseinstiege, Lernmaterialien und Medien, Das Experiment im
Chemieunterricht, Historisch-problemorientierte Unterrichtsverfahren,
Praxisorientierter Chemieunterricht, Projektorientierter Chemieunterricht,
Umwelterziehung im Chemieunterricht, Alltagsorientierter
Chemieunterricht, Offener Chemieunterricht, Forschungsergebnisse der
Chemiedidaktik

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden werden am Ende des Moduls tber fundierte
Kenntnisse zu wichtigen Arbeitsfeldern der Chemiedidaktik verfigen. Sie
werden in der Lage sein, Unterrichtsstunden und curriculare Elemente
fur verschiedene Unterrichtsverfahren zu entwickeln

Voraussetzung fur die Zulassung zur Anmeldung unbedingt erforderlich
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Hausarbeit und Referat

Leistungspunkten (Prufungsform) bestanden mit Benotung/nicht bestanden
Eine nicht bestandene Modulpriifung kann einmal wiederholt werden.
Gewichtung Hausarbeit/Referat: 50% zu 50%

Zusatzliche Informationen zum Modul Benotung wird in der Staatsprufungsabschlussnote beriicksichtigt

Unterrichtssprache deutsch

Stand (Druck) 29.08.2018 Seite 21 von 63



Seite 22 von 63  Modulkatalog Erste Staatspriifung fir das Lehramt an Gymnasien - 032 Chemie - PO-Version 2007

Modul 701 Chemie fur Fortgeschrittene 2

Modulcode 701

Modultitel (deutsch) Chemie fiur Fortgeschrittene 2

Modultitel (englisch) Advanced Chemistry Il

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Kriltz

Voraussetzung fur die Zulassung Bestandene Modulprifung ,Physikalische Chemie 2" (Modul 401)
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung Voraussetzung fur die Zulassung zum Staatsexamen

woflr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar, Praktikum, Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium Oh

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt aufbauend auf den Kenntnissen der klassischen
Physik grundlegende Einblicke in die Quantenchemie, den Atom-
und Molekilbau und in chemische Bindungskonzepte. Anhand des
elektromagnetischen Spektrums werden ausgewéhlte moderne
Methoden der Atom- und Molekilspektroskopie und weitere wichtige
Messmethoden vorgestellt und praktisch angewendet.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse des Atom- und
Molekilbaus sowie chemischer Bindungskonzepte. Anhand der
spektroskopischen Methoden sollen grundlegende Phéanomene der
Wechselwirkung elektromagnetischer Felder mit Materie vermittelt
werden. Die Studierenden werden in die Lage versetzt, das erworbene
theoretische und praktische Grundwissen auch in anderen chemischen
Disziplinen praktisch anzuwenden und Alltagsph&dnomene allgemein
beschreiben zu kénnen

Voraussetzung fur die Zulassung zur Anmeldung unbedingt erforderlich.
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur, Protokolle, Kolloquien

Leistungspunkten (Prufungsform) bestanden mit Benotung/nicht bestanden
Eine nichtbestandene Klausur kann einmal wiederholt werden.
Das Praktikum kann einmal wiederholt werden.
Gewichtung Klausur/Protokolle/Kolloquien: 50% zu 25% zu 25%
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Zusatzliche Informationen zum Modul Benotung wird in der Staatspriufungsabschlussnote beriicksichtigt

Unterrichtssprache deutsch
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Modul 702 Technische Chemie und Umweltchemie

Modulcode 702

Modultitel (deutsch) Technische Chemie und Umweltchemie

Modultitel (englisch) Technical Chemistry and Environmental Chemistry
Modul-Verantwortliche/r Dr. Brautigam

Voraussetzung fur die Zulassung Keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Praktikum

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium Oh

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Reaktorkunde, Stofftrennung, chemische Prozesskunde, Katalyse
Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse und Konzepte der

Reaktionstechnik und Stofftrennung. Die Studierenden werden in die
Lage versetzt, das erworbene Wissen vielfaltig in Labor und ggf. in
gréRerem Mal3stab einzusetzen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Anmeldung unbedingt erforderlich
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Protokolle, Klausur
Leistungspunkten (Prafungsform) bestanden mit Benotung/nicht bestanden

Eine nicht bestandene Klausur kann einmal wiederholt werden. Das
Praktikum kann einmal wiederholt werden.

Gewichtung Klausur/Praktikum: 50% zu 50%

Zusatzliche Informationen zum Modul Benotung wird in der Staatsprifungsabschlussnote berticksichtigt

Unterrichtssprache deutsch
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Modul 80l1a Glaschemie

Modulcode 801a

Modultitel (deutsch) Glaschemie

Modultitel (englisch) Glass Chemistry
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Wondraczek
Voraussetzung fur die Zulassung Keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Praktikum

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium Oh

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Eigenschaften von Glasern und Glasschmelzen, grundlegende
physikochemische und materialkundliche Aspekte der Glaser, ihrer
Struktur und Anwendung

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen grundlegende chemische und physikalische
Vorgange bei der Glasherstellung sowie chem. und phys. Eigenschaften
von Glasern und Glasschmelzen kennen und verstehen. Herstellungs-,
Struktur-Eigenschaftskorrelationen werden ihnen vermittelt.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Anmeldung unbedingt erforderlich
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Protokolle, miindliche Priifung
Leistungspunkten (Prufungsform) bestanden mit Benotung/nicht bestanden

Eine nicht bestandene mindliche Prifung kann einmal wiederholt
werden. Das Praktikum kann einmal wiederholt werden.

Gewichtung Prifung/Praktikum: 50% zu 50%

Zusatzliche Informationen zum Modul Benotung wird in der Staatspriufungsabschlussnote beriicksichtigt

Unterrichtssprache deutsch
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Modul 801b Bioorganische Chemie

Modulcode 801b

Modultitel (deutsch) Bioorganische Chemie

Modultitel (englisch) Bioinorganic Chemistry/Bioorganic Chemistry
Modul-Verantwortliche/r Prof. Heinze

Voraussetzung fur die Zulassung Keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Praktikum

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium Oh

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Grundlagen der Koordinationschemie der BioAC, Vorkommen
und Funktion biogener Liganden fur Metallionen, Grundlagen der
Naturstoffchemie mit Vorkommen, Eigenschaften in biologischen
Systemen, Strukturaufklarung und der chem. und phys. Modifizierung
von Naturstoffen

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse und versetzt
die Studierenden in die Lage, Kenntnisse der Organischen und
Anorganischen Chemie auf Fragestellungen der Biochemie und der
Funktionsweise von Lebensprozessen anzuwenden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Anmeldung unbedingt erforderlich
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur, Protokolle
Leistungspunkten (Prafungsform) bestanden mit Benotung/nicht bestanden

Eine nicht bestandene Klausur kann einmal wiederholt werden. Das
Praktikum kann einmal wiederholt werden.

Gewichtung Klausur/Praktikum: 50% zu 50%

Zusatzliche Informationen zum Modul Benotung wird in der Staatsprifungsabschlussnote bertcksichtigt

Unterrichtssprache deutsch
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Modul 801c Einfuihrung in die Umweltchemie

Modulcode 801c

Modultitel (deutsch) Einflhrung in die Umweltchemie
Modultitel (englisch) Introduction to Environmental Chemistry
Modul-Verantwortliche/r Prof. Woest

Voraussetzung fur die Zulassung Keine

zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Praktikum

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium Oh

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Grundlagen der Chemie im Alltag, der Umweltchemie, der Chemie der
Atmosphéare, Hydrosphare und Pedosphéare

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse und Konzepte der
Umweltchemie. Die Studierenden werden in die Lage versetzt, das
erworbene Wissen im Labor, in Umweltbiros, in KMUs sowie im
personlichen Alltag anzuwenden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Anmeldung unbedingt erforderlich
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur, Protokolle
Leistungspunkten (Prufungsform) bestanden mit Benotung/nicht bestanden

Eine nicht bestandene Klausur kann einmal wiederholt werden. Das
Praktikum kann einmal wiederholt werden.

Gewichtung Klausur/Praktikum: 50% zu 50%

Zusatzliche Informationen zum Modul Benotung wird in der Staatspriufungsabschlussnote beriicksichtigt

Unterrichtssprache deutsch

Stand (Druck) 29.08.2018 Seite 27 von 63



Seite 28 von 63  Modulkatalog Erste Staatspriifung fir das Lehramt an Gymnasien - 032 Chemie - PO-Version 2007

Modul 802 Chemie fiir Fortgeschrittene 3

Modulcode 802

Modultitel (deutsch) Chemie fiur Fortgeschrittene 3

Modultitel (englisch) Advanced Chemistry Ill

Modul-Verantwortliche/r Dr. Gottschaldt

Voraussetzung fur die Zulassung Bestandene Modulprifung ,,Organische Chemie 2" (Modul 302)
zum Modul

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Praktikum

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium Oh

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul ist eine Einfiihrung in die moderne Organische Chemie
und zeigt die Moglichkeiten der Analytik organischer Molekiile. Es
behandelt organische Synthesestrategien wie selektive Synthesen
Uber Schutzgruppen, asymmetrische Synthesen, Enzym-katalysierte
Reaktionen. Es wird die spezifische Umwandlung funktioneller Gruppen
diskutiert. Weiterhin werden anhand dieser Synthesen die Mdglichkeit
der Stofftrennung und die Analytik der erhaltenen Gemische bzw. reiner
organischer Molekile mittels Spektroskopie und Chromatographie
gezeigt.

Lern- und Qualifikationsziele Das Modul vermittelt Kenntnisse auf dem Gebiet der modernen
Organischen Chemie. Es bietet die Grundlage fir die Entwicklung
von Synthesewegen und die analytische Aufklarung von Strukturen
organischer Molekile.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Anmeldung unbedingt erforderlich.
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur, Kolloquien
Leistungspunkten (Prufungsform) bestanden mit Benotung/nicht bestanden
Protokolle bestanden/nicht bestanden

Eine nicht bestandene Klausur kann einmal wiederholt werden. Das
Praktikum kann einmal wiederholt werden.

Gewichtung Klausur/Praktikum: 75% zu 25%

Zusatzliche Informationen zum Modul Benotung wird in der Staatsprifungsabschlussnote berticksichtigt

Unterrichtssprache deutsch
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Modul 803-G Vorbereitungsmodul Chemiedidaktik

Modulcode 803-G

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Chemiedidaktik

Modultitel (englisch) Module to prime for examination in Didactics of Chemistry
Modul-Verantwortliche/r vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
zum Modul Landesprufungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar, Praktikum, Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Theorie und Praxis des experimentellen Chemieunterrichts,
Klassifizierung chemischer Schulversuche (Schilerexperimente
und Demonstrationsversuche), didaktischmethodische Aspekte und
fachwissenschaftliche Hintergriinde ausgewahlter und anerkannter
Schulexperimente, Unterrichtsmodelle eines experimentellen
Chemieunterrichts.

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf die Inhalte
des Vorbereitungsmoduls begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 Abs.
3 genannten Kompetenzkatalogs der Staatsprifungsordnung festgestellt
und bewertet.
- Erwerb von Kompetenzen zur Auswahl und zum Einsatz von
chemischen Schulexperimenten
- Fundierte Kenntnisse zur Planung und Analyse experimentellen
Chemieunterrichts

Voraussetzung fur die Vergabe von  Mundliche Prifung (30min)

Leistungspunkten (Prifungsform) Die mindliche Prifung erstreckt sich auf Grundlagen und
Fragestellungen der Fachdidaktik, insbesondere auf grundlegende
Elemente des Fachunterrichts an der Regelschule unter
Berucksichtigung der im Praxissemester erlangten Einblicke in die
Unterrichtswirklichkeit.
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Modul 901-G Vorbereitungsmodul Chemie 1

Modulcode 901-G

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Chemie 1

Modultitel (englisch) Exam preparation module in Chemistry |
Modul-Verantwortliche/r vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
zum Modul Landesprufungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar, Selbststudium

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Anorganische, Organische und Physikalische Chemie

Eigenschaften chemischer Elemente und ihrer Verbindungen,
GesetzmalRigkeiten chemischer Reaktionen, Vom Atom Ubers
Molekil zur komplexen Materie, Licht-Materie-Wechselwirkungen,
Synthesestrategien.

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf
die vom Kandidaten ausgewahlten Bereiche des Anhangs der
Staatsprifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 Abs. 2
genannten Kompetenzkatalogs der Staatspriifungsordnung festgestellt
und bewertet.
Grundlegende Kenntnisse der anorganischen, organischen und
physikalischen Chemie.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur von 4 Stunden auf der Grundlage eines Fragen- oder
Leistungspunkten (Prifungsform) Aufgabenkatalogs
Die schriftliche Priifung erstreckt sich auf einen vom Kandidaten
gewahlten nachfolgenden Bereich:

1. Anorganische Chemie,

2. Organische Chemie,

3. Physikalische Chemie.

Der Bereich, der Gegenstand der mindlichen Prifung war, kann nicht
Gegenstand der schriftlichen Prifung sein.

Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Prufung die von ihm gewahlten
Bereiche fur die schriftliche und mindliche Prifung an.
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Modul 902-G Vorbereitungsmodul Chemie 2

Modulcode 902-G

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Chemie 2

Modultitel (englisch) Exam preparation module in Chemistry Il
Modul-Verantwortliche/r vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
zum Modul Landesprufungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar, Selbststudium

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30 h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Anorganische, Organische und Physikalische Chemie
Bedeutung chemischer Stoffe und Reaktionen in der Praxis,
Physikalisch-chemische Messmethoden, Organische Stoffe in der Natur,
Thermodynamik und Kinetik

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf
die vom Kandidaten ausgewahlten Bereiche des Anhangs der
Staatsprifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 Abs. 2
genannten Kompetenzkatalogs der Staatspriifungsordnung festgestellt
und bewertet.
Grundlegende Kenntnisse der anorganischen, organischen und
physikalischen Chemie.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Mundliche Prifung (30min)
Leistungspunkten (Prifungsform) Die mindliche Priifung erstreckt sich auf einen vom Kandidaten
gewahlten nachfolgenden Bereich:

1. Anorganische Chemie,

2. Organische Chemie,

3. Physikalische Chemie.

Der Bereich, der Gegenstand der schriftlichen Prufung war, kann nicht
Gegenstand der mundlichen Prifung sein.

Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Prufung die von ihm gewahlten
Bereiche fur die schriftliche und mindliche Prifung an.
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Modul L 1 Péadagogische und psychologische Grundlagen des Lernens

Modulcode L1

Modultitel (deutsch) Padagogische und psychologische Grundlagen des Lernens

Modultitel (englisch) Educational and Psychological Principles of Learning
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Nils Berkemeyer, Prof. Dr. Barbel Kracke

Voraussetzung fur die Zulassung Keine Voraussetzungen - empfohlen wird der Abschluss des

zum Modul Eingangspraktikums

Verwendbarkeit (Voraussetzung siehe § 4, Abs. 1 der Ordnung fir das Praxissemester in

wofir) Lehramtsstudiengéngen nach dem Jenaer Modell der Lehrerbildung an

der Friedrich-Schiller-Universitat Jena (Praxissemesterordnung)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / VL Grundlagen des padagogischen Lehrens und Lernens (WiSe)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) VL Grundlagen der Padagogische Psychologie (SoSe)
S
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 90 h
- Selbststudium 210h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte In den Vorlesungen werden grundlegende Fragen des Lernens aus
padagogischer und psychologischer Sicht behandelt. Im begleitenden
Seminar werden Einzelthemen der Vorlesungen vertieft. In den L1
Seminaren werden Inhalte der Vorlesungen exemplarisch vertieft, um
ein grundlegendes Verstandnis der Handlungsfelder von Lehrkraften und
dem Lernen von Schillerinnen und Schillern anzubahnen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen neben padagogischen und psychologischen
Grundkenntnissen die Fahigkeit erwerben, ihre ,intuitiven Lehrtheorien”
im Licht aktueller wissenschaftlichen Theorien zu hinterfragen und
ihr eigenes Lernen zu reflektieren. Ziel ist es den Rollenwechsel vom
Schiler zum Lehrer vorzubereiten.

Voraussetzung fur die Zulassung zur aktive Teilnahme am Seminar
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  getrennte Klausur in den Vorlesungen (zu je 30% ) und Seminarbeitrag
Leistungspunkten (Prifungsform) (Essay oder Préasentation oder Projektdarstellung etc.) im Seminar
(40%). Jede Modulprifung muss mindestens bestanden sein.
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Zusatzliche Informationen zum Modul Es wird dringend empfohlen, die Vorlesung ,Grundlagen des
padagogischen Lehrens und Lernens” im ersten Semester zu besuchen.

Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. N&here
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,
,L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische
Fallanalysen”, L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Priifung”

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich,

Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 1a Bildungswissenschaftliche Grundlagen

Modulcode L 1la

Modultitel (deutsch) Bildungswissenschaftliche Grundlagen

Modultitel (englisch) Educational foundations

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Andreas Frey

Voraussetzung fur die Zulassung Keine Voraussetzungen - empfohlen wird der Abschluss des

zum Modul Eingangspraktikums

Verwendbarkeit (Voraussetzung siehe § 4, Abs. 1 der Ordnung fir das Praxissemester in

wofir) Lehramtsstudiengéngen nach dem Jenaer Modell der Lehrerbildung an

der Friedrich-Schiller-Universitat Jena (Praxissemesterordnung)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL: Professionsbezogene Einflhrung in die Schulpadagogik (WiSe)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) VL Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehung (WiSe)
VL: Methoden der empirischen Bildungsforschung (SoSe)
VL: Grundlagen der Padagogische Psychologie (SoSe)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 120 h
- Selbststudium 180 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In den Vorlesungen werden Grundlagen der Bildungswissenschaften
behandelt: Fragen der Professionsentwicklung, schulische und
aul3erschulische Rahmenbedingungen von Erziehung, Methoden der
empirischen Bildungsforschung sowie padagogisch-psychologische
Grundlagen des Lehrens und Lernens.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse in den oben
genannten Bereichen.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Keine
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Vier getrennte Klausuren in den Vorlesungen (i. d. R. 60 Minuten). Jede

Leistungspunkten (Prifungsform) Modulteilpriifung muss mindestens bestanden sein. Nach Absolvierung
aller Modulteilprifungen werden lediglich die drei am besten bewerteten
Klausurergebnisse zu je 1/3 in der Modulgesamtnote zusammengefasst
(d.h. 3 aus 4 - es gibt ein ,Streichergebnis”).

Stand (Druck) 29.08.2018 Seite 35 von 63



Seite 36 von 63  Modulkatalog Erste Staatspriifung fir das Lehramt an Gymnasien - 032 Chemie - PO-Version 2007

Zusatzliche Informationen zum Modul Es wird dringend empfohlen, die vier Vorlesungen in den ersten beiden
Semestern zu besuchen.

Die Modulgesamtnote geht in die Berechnung der Endnote fiir das
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,
,L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Pddagogische
Fallanalysen”, ,L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschatftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Prifung”

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Priifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich,

Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters von den jeweiligen Dozentinnen/
Dozenten bekannt gegeben.
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Modul L 2 Grundlagen der Schulpéadagogik

Modulcode L2

Modultitel (deutsch) Grundlagen der Schulpadagogik

Modultitel (englisch) Principles of School Education
Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhl fiir Schulpadagogik und Unterrichtsforschung
Voraussetzung fur die Zulassung keine Voraussetzung

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung Empfohlen fiir die Belegung des Moduls L 3

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL Einfihrung in die Unterrichtsforschung (WiSe)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S (jedes Semester)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In der Vorlesung ,Einfihrung in die Unterrichtsforschung" werden
zentrale Themen bezogen auf alle vier Kompetenzbereiche
unterrichtlichen und schulischen Lehrer/innenhandelns sowie Methoden,
Instrumente und zentrale Ergebnisse der Unterrichtsforschung
vorgestellt. In den Seminaren wird ein Kompetenzbereich des Lehrer/
innenberufs (Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren) vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Methoden, Instrumente und zentrale
Ergebnisse der Unterrichtsforschung und vertiefen diese Kenntnisse
mit Blick auf die vier Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren). Sie kdnnen
unterrichtliche Interaktionsprozesse interpretieren und analysieren.
Sie verfugen zudem in einem der vier Kompetenzbereiche des Lehrer/
innenberufs Uber vertiefte Kenntnisse.

Voraussetzung fur die Zulassung zur aktive Teilnahme am Seminar
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar (b/nb) und Klausur in der
Leistungspunkten (Prifungsform) Vorlesung (100%);

jede Modulprifung muss mindestens bestanden sein.
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Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen
Veranstaltung obliegt den verantwortlichen Seminarleiter/innen ebenso
wie die Dokumentation und die Priifung der zu Beginn des Seminars
festgelegten Leistungsanforderungen; ein ausfihrlicher Kommentar
hierzu befindet sich in jeder Seminarbeschreibung im Modul L2.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen noétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,
,L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische
Fallanalysen”, L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Priifung”

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich,

Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 2a Einfuhrung in die bildungswissenschatftlichen Kompetenzbereiche

Modulcode L 2a

Modultitel (deutsch) Einflhrung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche
Modultitel (englisch) Introduction to the educational areas of competence
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Alexander Grdschner

Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 1

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Empfohlen fiir die Belegung des Moduls L 3

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL: Einfihrung in die Unterrichtsforschung (WiSe)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  S: Angebote im Bereich der Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In der Vorlesung ,Einfihrung in die Unterrichtsforschung" werden
zentrale Themen bezogen auf alle vier Kompetenzbereiche
unterrichtlichen und schulischen Lehrer/innenhandelns sowie Methoden,
Instrumente und zentrale Ergebnisse der Unterrichtsforschung
vorgestellt. In den Seminaren wird ein Kompetenzbereich des Lehrer/
innenberufs (Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren) vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Methoden, Instrumente und zentrale
Ergebnisse der Unterrichtsforschung und vertiefen diese Kenntnisse
mit Blick auf die vier Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren). Sie kdnnen
unterrichtliche Interaktionsprozesse interpretieren und analysieren.
Sie verfugen zudem in einem der vier Kompetenzbereiche des Lehrer/
innenberufs Uber vertiefte Kenntnisse.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme am Seminar (u.a. Stundengestaltungen, Referate 0.4.)
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar (b/nb) und Klausur in der
Leistungspunkten (Prifungsform) Vorlesung (100% der Modulnote);
jede Modulteilprifung muss mindestens bestanden sein.
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Zusatzliche Informationen zum Modul Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote flr das
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.
Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen
Veranstaltung obliegt ebenso wie die Ausgestaltung der zu Beginn des
Seminars festgelegten Leistungsanforderungen den verantwortlichen
Dozentinnen/Dozenten; ein ausfihrlicher Kommentar hierzu
befindet sich in jeder Seminarbeschreibung im Modul L2. Néhere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/Dozenten zu Beginn der
Lehrveranstaltungen mit.
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an dem Seminar nétig. Néahere Einzelheiten teilen die
jeweiligen Lehrkréafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpéddagogik”,
.L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 P&dagogische
Fallanalysen”, ,L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, L 2a Einfuhrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Priifung”
Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich.,

Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 3 Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren

Modulcode L3

Modultitel (deutsch) Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren
Modultitel (englisch) Diagnostics - Counseling - Innovation - Evaluation
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Andreas Frey

Voraussetzung fur die Zulassung Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 2
zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung Modul L5 und L6

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S: Begleitveranstaltung Padagogische Psychologie

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S: Begleitveranstaltung Forschungsmethoden
T: fakultatives Tutorium zum Begleitseminar Forschungsmethoden

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Présenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In den beiden erziehungswissenschaftlichen Projektseminaren des
Praxissemesters mit den thematischen Schwerpunkten ,Diagnostizieren
— Beraten® und ,Innovieren — Evaluieren” werden grundlegende
padagogisch-psychologische und forschungsmethodische Kenntnisse
zu beiden Themenbereichen vermittelt. Die Kenntnisse dienen dazu,
wahrend des Praxissemesters eigenstandige Projekte in den Schulen
durchzufiihren.

Im Bereich Forschungsmethoden ist eine eigene kleine empirische
Studie in der Gruppe zu planen, durchzufihren und auszuwerten. Das
Begleitseminar in Forschungsmethoden wird durch ein fakultatives
Tutorium unterstitzt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Schliisselkonzepte der Themenbereiche
.Diagnostizieren - Beraten" und ,Innovieren - Evaluieren", Sie kénnen
einfache Diagnoseinstrumente und -verfahren handhaben und
ausgewahlte Evaluationsinstrumente anwenden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Erfolgreiche Absolvierung des Praktikums und regelmaRige Teilnahme
Modulprifung an den Projektseminaren.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Erfolgreiche Durchfihrung und schriftliche Ausarbeitung eines
Leistungspunkten (Prifungsform) Projekts im Rahmen der Begleitveranstaltung Padagogischer
Psychologie (benotet, 50% der Gesamtnote) sowie erfolgreiche
Planung, Durchfuhrung und Reflexion sowie schriftliche Dokumentation
einer Beobachtung eines eigenen Unterrichtsversuchs im Rahmen
der Begleitveranstaltung Forschungsmethoden (benotet,50% der
Gesamtnote) Beide Teilprifungen missen bestanden werden.

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpéddagogik”,
,L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 P&dagogische
Fallanalysen”, L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Priifung”

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Priifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich,

Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 3a Schulpraktische Studien

Modulcode L 3a

Modultitel (deutsch) Schulpraktische Studien

Modultitel (englisch) Practical field experience

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Alexander Grdschner, Prof. Dr. Barbel Kracke
Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 2
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Modul L 4

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S: Begleitveranstaltung ,Lehrer/innenhandeln im Unterricht”
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S: Begleitveranstaltung ,Individuelle Forderung”
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In den beiden bildungswissenschaftlichen Begleitseminaren des
Praxissemesters mit den thematischen Schwerpunkten ,Lehrer/
innenhandeln im Unterricht” und ,Individuelle Férderung” werden
grundlegende Kenntnisse zu beiden Themenbereichen vermittelt. Die
Kenntnisse dienen dazu, wahrend des Praxissemesters das eigene
Handeln im Schulkontext auf verschiedenen Ebenen (Unterricht,
Kollegium, Eltern, Schiiler/innen) zu reflektieren. Dabei geht es
um die systematische Beobachtung, Planung und Analyse von
Interaktionen zwischen schulischen Akteuren (Schiler/innen, Lehrer/
innen, padagogisches Personal, Eltern) in unterschiedlichen Settings
(Unterricht, Beratungsgesprache).

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kénnen Unterricht analysieren, planen, durchfiihren
und reflektieren. Ein inhaltlicher Schwerpunkt liegt dabei auf
der Gestaltung der Lehrer/innen-Schiler/innen-Interaktion unter
Berlicksichtigung der Heterogenitét der Schuler/innenschatft.

Voraussetzung fur die Zulassung zur Parallele Durchflihrung des Praxissemesters und regelmafige
Modulprifung Teilnahme an den Begleitseminaren

Voraussetzung fur die Vergabe von  Planung, Durchfiihrung und Reflexion sowie schriftliche Dokumentation

Leistungspunkten (Prifungsform) einer Beobachtung eines eigenen Unterrichtsversuchs (benotet, 50% der
Modulnote). Die anderen 50% der Modulnote bildet eine Fallanalyse aus
der eigenen Unterrichtspraxis.

Jede Modulteilprifung muss mindestens bestanden sein.
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Zusatzliche Informationen zum Modul Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote flr das
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.
Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaRige
Teilnahme an den Seminaren nétig. Nahere Einzelheiten teilen die
jeweiligen Dozentinnen/Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen
mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,
,L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 P&dagogische
Fallanalysen”, ,L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschatftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prifung” und
,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Prifung”

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Priifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich,

Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 4 Padagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine
Schlusselqualifikationen)

Modulcode L4

Modultitel (deutsch) Padagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine
Schlusselqualifikationen)

Modultitel (englisch) Educational Case Analyses and Speech Training (General Key
Qualifications)

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Nils Berkemeyer, Prof. Dr. Gunther Graf3hoff

Voraussetzung fur die Zulassung keine Voraussetzungen

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung L5undL 6

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (WiSe)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S (jedes Semester)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Prufungsvorbereitungen)

Inhalte Anhand ausgewahlter Falle werden in der Vorlesung Beispiele
padagogischer Praxis im schulischen oder auf3erschulischen Kontext,
sowie gelingende oder schwierige Lern-, Sozialisations-, Erziehungs-
und Bildungsprozesse thematisiert und prototypisch reflektiert. Die
Vorlesung beinhaltet Themen von zwei Schwerpunktbereichen
(Sozialpadagogik und Schulentwicklung). Im sprechwissenschatftlichen
Seminar werden Grundkenntnisse zur mundlichen Kommunikation, zum
physiologischen Stimmgebrauch, zur Artikulation sowie zur Rhetorik der
Rede und des Gesprachs vermittelt. Ziel ist die Anwendung rhetorischer
Verfahren und die Entwicklung der eigenen sprecherischen Kompetenz.

Lern- und Qualifikationsziele Die Reflexion von Fallbeispielen soll das padagogische und
diagnostische Verstandnis verbessern und damit die Studierenden
auf den Umgang mit Heterogenitat und Individualisierung vorbereiten.
Zudem sollen in den Bereichen der Sprecherziehung und der
angewandten Rhetorik Schliisselkompetenzen in strukturierter
mundlicher Kommunikation erworben werden.

Voraussetzung fur die Zulassung zur
Modulprifung
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Test im Seminar (b/nb)
Leistungspunkten (Prufungsform) Klausur in der Vorlesung (100%)
Jede Modulpriifung muss mindestens bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
Dauer des Moduls:
1 oder 2 Semester

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. Nihere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,
,L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische
Fallanalysen”, ,L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prifung” und
,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Prifung”

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich,

Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben
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Modul L 4a Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modulcode L 4a

Modultitel (deutsch) Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modultitel (englisch) Deepening educational areas of competence

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Nils Berkemeyer

Voraussetzung fur die Zulassung Modul L 3

zum Modul Wenn Studierende das Praxissemester verzdgert absolvieren, kann auf
Antrag die Veranstaltung der Sprechwissenschaft vorgezogen absolviert
werden.

Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen wird der Abschluss der Module L 1 und 2

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Modul L5und L 6

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S: Vertiefungsseminar

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  s: Schiusselqualifikationen (Sprechwissenschaft)
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte In den Vertiefungsseminaren beschaftigen sich die Studierenden
interessensgeleitet mit ausgewahlten Aspekten und Fragestellungen
erziehungs- bzw. bildungswissenschaftlicher Teildisziplinen
(z.B. Schulpadagogik, Historische Padagogik, Sozialpadagogik,
Erwachsenenbildung, empirische Forschungsmethoden, Padagogische
Psychologie). Im sprechwissenschaftlichen Seminar werden
Grundkenntnisse zur mindlichen Kommunikation, zum physiologischen
Stimmgebrauch, zur Artikulation sowie zur Rhetorik der Rede und des
Gesprachs vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben Kenntnisse in einer erziehungs- bzw.
bildungswissenschaftlichen Teildisziplin. Sie analysieren und reflektieren
diese unter Ruckbezug auf das Praxissemester und leiten ggf.
Konsequenzen fir die Lehrer/innenprofessionalitat ab. Zudem werden
in den Bereichen der Sprecherziehung und der angewandten Rhetorik
Schliisselkompetenzen in strukturierter mindlicher Kommunikation
erworben. Ziel ist die Anwendung rhetorischer Verfahren und die
Entwicklung der eigenen sprecherischen Kompetenz.
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Voraussetzung fur die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Seminaren (z.B. Referate, Hausarbeiten 0.4.)
Modulprifung

Voraussetzung fur die Vergabe von  Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen

Leistungspunkten (Prifungsform) Veranstaltung obliegt ebenso wie die Ausgestaltung der zu Beginn des
Seminars festgelegten Leistungsanforderungen den verantwortlichen
Lehrkraften (erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar: 100% der
Modulnote). Nahere Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/
Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen mit.

Im sprechwissenschaftlichen Seminar wird ein Test (b/nb) geschrieben.
Jede Modulteilprifung muss mindestens bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Modul Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote flr das
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein. Zur Erreichung der
Studienziele des Moduls ist eine regelméaRige Teilnahme an den
Seminaren notig. Nahere Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/
Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,
,L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische
Fallanalysen”, L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Priifung”

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich,
Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben
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Modul L 5 Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prifung

Modulcode L5

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche
Prufung

Modultitel (englisch) Exam Preparation Module: Basic Knowledge in Educational Science -

Written Examination

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,
.L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, L4 Padagogische
Fallanalysen”, ,L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschatftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
.L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Prifung”

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich,

Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatspriifung durch das
zum Modul Landesprufungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / begleitetes Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden mind. 4 h

- Selbststudium ca. 140 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)
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Inhalte Schulrelevante padagogische Themen (1) der Allgemeinen Padagogik
und der Historischen Padagogik unter Einschluss von Schwerpunkten
aus der Erwachsenenbildung oder (2) Forderpadagogik und
Sozialpadagogik unter Einschluss von Schwerpunkten aus dem
Sozialmanagement oder (3) der Padagogischen Psychologie oder (4)
der Schulpadagogik.

Lern- und Qualifikationsziele Nachweis von allgemeinem und berufsfeldbezogenem padagogischen
Wissen aus einem der oben genannten Themenbereiche. Die
Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf die
vom Kandidaten ausgewahlten Bereiche des Anhangs der
Staatsprifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (fur Gymnasium) und 8 4 Abs. 4 (fir Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprufungsordnung festgestellt und
bewertet.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (4 Stunden)

Leistungspunkten (Prufungsform) In der Klausur ist ein schulrelevantes bildungswissenschaftliches Thema
aus einem der folgenden Bereiche zu bearbeiten:
1. Allgemeine und Historische Padagogik,
2. Forderpadagogik und Sozialpadagogik,
3. Padagogische Psychologie,
4. Schulpadagogik.

Das Prufungsthema muss aus einem der angebotenen Themenbereiche
gewahlt werden. Wird fur die schriftliche Prifung ein Thema aus den
Bereichen 1 - 3 gewéhlt, muss die mindliche Prifung (Modul L 6) im
Bereich 4 (Schulpadagogik) absolviert werden. Wird fur die schriftliche
Prufung ein Thema aus dem Bereich 4 gewahlt, muss die mindliche
Prufung (Modul L 6) in einem der Bereiche 1 - 3 absolviert werden.

Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Priifung den von ihm gewéahlten
Bereich an. Drei Themen aus dem Angebot der Lehrveranstaltung und
des Lekturekanons werden gestellt. Ein Thema ist auszuwahlen und zu
bearbeiten.

Zusatzliche Informationen zum Modul Je nach Teilnehmerzahl Coaching, Konsultationen, Kolloquium.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Empfohlene Literatur Wird vom Modulverantwortlichen bekannt gegeben.
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Modul L 5a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prifung

Modulcode L 5a
Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung
Modultitel (englisch) State exam preparation "educational science" - written examination
Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortlichel/r;

alle vom Landesprifungsamt bestellte Priifer/innen
Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
zum Modul Landesprufungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / begleitetes Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden mind. 4 h

- Selbststudium ca. 146 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Innerhalb der Themenbereiche, die im Anhang der
Staatsprifungsordnung festgelegt sind, werden die Inhalte
behandelt, die in der aktuell giiltigen Prifungsliteratur des jeweiligen
Themenbereichs verankert sind.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfiigen tber allgemeines und berufsfeldbezogenes
bildungswissenschaftliches Wissen aus einem der im Anhang
der Staatsprifungsordnung festgelegten Themenbereiche. Sie
koénnen dieses Wissen unter Berlcksichtigung von Fallbeispielen,
praktischen Erfahrungen in Fachkontexten sowie moéglichen
Konsequenzen fir die Lehrer/innenprofessionalisierung reflektieren.
Die Kompetenzen der Kandidaten/-innen werden - thematisch auf die
vom/von der Kandidaten/-in ausgewéhlten Bereiche des Anhangs
der Staatsprifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (fur Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (fur Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprifungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Klausur (4 Stunden): In der Klausur ist ein schulrelevantes

Leistungspunkten (Prifungsform) bildungswissenschaftliches Thema aus einem der im Anhang der
Staatsprifungsordnung festgelegten Bereiche zu bearbeiten. Der/die
Kandidat/in gibt bei der Meldung zur Prifung den von ihm/ihr gewéhliten
Bereich an. Drei Themen aus der Prifungsliteratur des jeweiligen
Themenbereichs werden gestellt. Ein Thema ist auszuwahlen und zu
bearbeiten.

Bezulglich der Themenbereichswahl bzw. der
Kombinationsmdglichkeiten von Themenbereichen im Rahmen der
schriftlichen Staatsexamensprufung in den Bildungswissenschaften sind
die verbindlichen Vorgaben des Anhangs der Staatsprifungsordnung zu
beachten.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.
Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpéddagogik”,
,L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische
Fallanalysen”, L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.
Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Priifung”

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Priifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich,
Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Empfohlene Literatur siehe aktuelle Prifungsliteraturlisten
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Modul L 6 Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mindliche Priifung

Modulcode L6

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mindliche
Prufung

Modultitel (englisch) Exam Preparation Module: School Reform and School Development -
Oral Examination

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das

zum Modul Landesprufungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / begleitetes Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden mind. 4 h

- Selbststudium ca. 140 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Schulrelevante padagogische Themen (1) der Allgemeinen Padagogik
und. der Historischen Padagogik unter Einschluss von Schwerpunkten
aus der Erwachsenenbildung oder (2) Forderpadagogik und
Sozialpadagogik unter Einschluss von Schwerpunkten aus dem
Sozialmanagement oder (3) der Padagogischen Psychologie oder (4)
der Schulpadagogik.

Lern- und Qualifikationsziele Nachweis von Kenntnissen tiber den Bildungs- und Erziehungsauftrag
der Schule, tiber Schulreform und tber erzieherische Dimensionen des
Unterrichts, Uber Erziehungsinstitutionen und Organisationsformen des
Schulwesens.

Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf

die vom Kandidaten ausgewahlten Bereiche des Anhangs der
Staatsprifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (fir Gymnasium) und 8§ 4 Abs. 4 (fir Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprifungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Mundliche Prufung (30 Minuten)

Leistungspunkten (Prufungsform) In der muindlichen Priifung ist ein Thema aus einem der folgenden
Bereiche zu bearbeiten:

1. Allgemeine und Historische Padagogik,
2. Forderpadagogik und Sozialpadagogik,
3. Padagogische Psychologie,

4. Schulpadagogik.

Das Prufungsthema muss aus einem der angebotenen Themenbereiche
gewahlt werden. Wird fir die schriftliche Prifung (Modul L 5) ein Thema
aus den Bereichen 1 - 3 gewahlt, muss die mindliche Prifung im
Bereich 4 (Schulpadagogik) absolviert werden. Wird fir die schriftliche
Prifung (Modul L 5) ein Thema aus dem Bereich 4 gewahlit, muss die
mindliche Prifung in einem der Bereiche 1 - 3 absolviert werden.

Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Prifung den von ihm gewéhlten
Bereich an.

Prasentation und Verteidigung eines Themas. Das Thema der
Prasentation wird spatestens 14 Tage vor der Prifung bekannt gegeben,

Zusatzliche Informationen zum Modul Je nach Teilnehmerzahl Coaching, Konsultationen oder Kolloquium.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaRige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”,
,L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische
Fallanalysen”, ,L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mundlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prifung” und
,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Prifung”

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Priifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich,

Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.
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Empfohlene Literatur wird vom Modulverantwortlichen bekanntgegeben.
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Modul L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Prifung

Modulcode L 6a
Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mindliche Prifung
Modultitel (englisch) State exam preparation "educational science" - oral examination
Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortliche/r;

alle vom Landesprifungsamt bestellte Priifer/innen
Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
zum Modul Landesprufungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / begleitetes Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden mind. 4 h

- Selbststudium ca. 146 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Innerhalb der Themenbereiche, die in der Staatsprifungsordnung
festgelegt sind, werden die Inhalte behandelt, die in der aktuell giiltigen
Prufungsliteratur des jeweiligen Themenbereichs verankert sind.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfiigen tber allgemeines und berufsfeldbezogenes
bildungswissenschaftliches Wissen aus einem der im Anhang
der Staatsprifungsordnung festgelegten Themenbereiche. Sie
kénnen dieses Wissen unter Berlcksichtigung von Fallbeispielen,
praktischen Erfahrungen in Fachkontexten sowie moglichen
Konsequenzen fir die Lehrer/innenprofessionalisierung reflektieren.
Die Kompetenzen der Kandidaten/-innen werden - thematisch auf die
vom/von der Kandidaten/-in ausgewéhlten Bereiche des Anhangs
der Staatsprifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (fur Gymnasium) und 8§ 4 Abs. 4 (fur Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprufungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzung fur die Vergabe von  Mundliche Prufung (30 Minuten): In der mindlichen Priifung

Leistungspunkten (Prifungsform) sind Themen aus einem aus einem der im Anhang der
Staatsprifungsordnung festgelegten Bereiche zu bearbeiten. Der/die
Kandidat/in gibt bei der Meldung zur Prifung den von ihm/ihr gewéhliten
Bereich an.
Bezlglich der Themenbereichswahl bzw. der
Kombinationsmdglichkeiten von Themenbereichen im Rahmen der
mindlichen Staatsexamensprifung in den Bildungswissenschaften sind
die verbindlichen Vorgaben des Anhangs der Staatsprifungsordnung zu
beachten.

Zusatzliche Informationen zum Modul Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische
Grundlagen des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpaddagogik”,
.L 3 Diagnostizieren - Innovieren- Evaluieren”, L4 Padagogische
Fallanalysen”, L 5 Vorbereitungsmodul Basiswissen
Erziehungswissenschaft schriftlich”, und L 6 Vorbereitungsmodul
Basiswissen Erziehungswissenschaft mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung” und
.L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche Prifung”

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,
d.h. min. eine Prifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Priifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Prifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen mdglich,

Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen
Modulen bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen mdglich.

Empfohlene Literatur siehe aktuelle Prifungsliteraturlisten

Stand (Druck) 29.08.2018 Seite 57 von 63



Seite 58 von 63  Modulkatalog Erste Staatspriifung fir das Lehramt an Gymnasien - 032 Chemie - PO-Version 2007

Modul L 7 Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft /
Bildungswissenschaften

Modulcode L7

Modultitel (deutsch) Wissenschatftliche Hausarbeit Erziehungswissenschatft /
Bildungswissenschaften

Modultitel (englisch) Written Thesis in Educational Science

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprufungsamt bestellte Prufer/innen

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum zweiten Abschnitt der Staatsprifung durch das

zum Modul Landesprufungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofur)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 4 Monat(e)

Zusammensetzung des Moduls / Wissenschaftliche Hausarbeit (50 bis 60 Seiten)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 20 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 600 h

- Présenzstunden Oh

- Selbststudium 600 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Rahmen der wissenschaftlichen Hausarbeit muss eine
bildungswissenschaftliche Fragestellung entfaltet und mit
wissenschaftlichen Methoden bearbeitet werden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kénnen eine bildungswissenschaftliche Fragestellung
selbststéandig wissenschaftlich bearbeiten. Die Kompetenzen der
Kandidaten/-innen werden unter Heranziehung des in § 3 Abs.
4 (fur Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (fir Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatsprufungsordnung festgestellt und
bewertet.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Wissenschaftliche Hausarbeit
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modul Die wissenschaftliche Hausarbeit kann in den Bildungswissenschaften,
in einem der gewahlten Prifungsfacher oder in einer der
gewahlten Fachdidaktiken angefertigt werden. (§ 16 Absatz 1
der Staatsprifungsordnung fir Gymnasium, § 17 Absatz 1 der
Staatsprifungsordnung fiir Regelschule).
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Modul ZLD-P1 Einfuhrung in die Schulwirklichkeit

Modulcode ZLD-P1

Modultitel (deutsch) Einflhrung in die Schulwirklichkeit

Modultitel (englisch) Introduction to School Practice

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Karin Kleinespel

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum Praxissemester (vgl. § 4 Praxissemesterordnung)

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung In Verbindung mit den tbrigen Modulen des Praxissemesters: Meldung
wofir) zur Staatsprifung (LA-Gymnasium/ LA-Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Praktikum + 2 Blockseminare (insgesamt 4 Tage)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 255 h

- Selbststudium 45 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Seminar: Rahmenbedingungen von Schule und Unterricht;
Grundsatzliche Fragen der Lehrerkompetenzen (Unterrichten,
Erziehen, Beurteilen, Innovieren); Professionstheoretisch angeleitete
Beobachtungs- und Auswertungskriterien fur das Praxissemester
Im Praktikum: Aktive Teilnahme an der Einfiihrungs-, Unterrichts- und
Projektphase nach Vorgabe der Verantwortlichen fur Lehrerbildung und
der fachbegleitenden Lehrer

Lern- und Qualifikationsziele » Die Schulwirklichkeit an der Praktikumsschule aus Schuler- und

Lehrersicht beobachten und analysieren kénnen

» Eigenen und fremden Unterricht im Kontext der Schule als
Organisation analysieren und bewerten kénnen

» Ein personliches Rollenverstandnis zur Klarung der Berufseignung
entwickeln kdnnen

 Die individuellen Perspektiven als Lehrperson mit den
gesellschaftlichen Anforderungen an den Lehrerberuf in Beziehung
setzen kdnnen

Voraussetzung fur die Zulassung zur Regelmafige Teilnahme am Praktikum und an den
Modulpriifung Seminarveranstaltungen. Erledigung von Arbeitsaufgaben in den
Seminaren und im Praktikum

Voraussetzung fur die Vergabe von  Der Praktikumsbericht/das Portfolio wird mit "bestanden"/ "nicht
Leistungspunkten (Prifungsform) bestanden” bewertet
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Zusétzliche Informationen zum Modul Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. N&here
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Moduls bekannt gegeben
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Modul 1001-G Wissenschaftliche Hausarbeit Chemie

Modulcode 1001-G

Modultitel (deutsch) Wissenschaftliche Hausarbeit Chemie

Modultitel (englisch) Written Thesis Chemistry

Modul-Verantwortliche/r vom Landesprifungsamt bestellte Prifer

Voraussetzung fur die Zulassung Zulassung zum zweiten Abschnitt der Staatsprifung durch das
zum Modul Landesprufungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wabhlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 4 Monat(e)

Zusammensetzung des Moduls / Konsultation, Selbststudium

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 20 LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 600 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium 600 h

(einschl. Prifungsvorbereitungen)

Inhalte Die wissenschaftliche Hausarbeit wird in der Chemie oder in der
Fachdidaktik angefertigt. Das Thema wird vom staatlichen Prifungsamt
genehmigt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden unter Heranziehung des in §

3 Abs. 2 (fur die Fachdidaktik Abs. 3) genannten Kompetenzkatalogs der
Staatsprifungsordnung festgestellt und bewertet.

In der wissenschaftlichen Hausarbeit soll der Kandidat zeigen, dass

er wissenschaftlich arbeiten, selbststandig urteilen und sachgerecht
darstellen kann.

Voraussetzung fur die Vergabe von  Wissenschaftliche Hausarbeit - unter Verwendung von Grundlagen- und
Leistungspunkten (Prifungsform) Spezialliteratur. Umfang wird mit Betreuer vereinbart.

Zusatzliche Informationen zum Modul Die wissenschaftliche Hausarbeit kann in einem der gewéhlten
Prufungsfacher, in einer der gewéhlten Fachdidaktiken oder in den
Erziehungswissenschaften angefertigt werden. (8 16 Absatz 1 der
Staatsprifungsordnung fir Gymnasium)
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Abklrzungen:

Abkirzungen fir Veranstaltungen

Abkirzungen fir Veranstaltungen

AVL.... Antrittsvorlesung

AG....  Arbeitsgemeinschaft
AM....  Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM....  Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum Praxissemester
B.... Beratung

Bes....  Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo.... Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

DV.... Diavortrag

EF.... Einflihrungsveranstaltung
ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs
EX.... Exkursion

Exp....  Experiment/Erhebung
FE.... Feler/Festveranstaltung
F... Filmvorfihrung

GU...  Gelandeiibung

GK....  Grundkurs

HpS....  Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung
HS/U.... Hauptseminar/Ubung
Inf.... Informationsveranstaltung
I_!—|S/ I nterdisziplinéres Hauptseminar/Ubung
U....

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Prifung

K.... Kolloguium

K/P....  Kolloguium/Praktikum
KS.... Konferenz/Symposium
kv.... Kulturelle Veranstaltung
Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag... Lagerung

LFP....  Lehrforschungsprojekt
Lek...  Lekturekurs

M.... Modul

MV....  Muskveranstaltung
0s.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar
OnV.... Online-Vorlesung

P.... Praktikum

Prs.... Praktikum/Seminar
PM.... Praxismodul

Pr... Probe

PJ.... Projekt

PPD....  Propéadeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Prifungsvorbereitung
QB.... Querschnittsbereich
RE.... Repetitorium

VIR.... Ringvorlesung

SU.... Schulung

S... Seminar

SE.... Seminar/Exkursion
S/U....  Seminar/Ubung

... Servicezeit

Sl.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO... Sonstiges

SV... Sonstige Veranstaltung
SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN.... Treffen

Tu.... Tutorium

T.. Tutorium

U.... Ubung

U/B....  Ubung/Blockveranstaltung
U... Ubungen

U/l....  Ubung/Interdisziplinar
U/P....  Ubung/Praktikum
U/T....  Ubung/Tutorium
Ve.... Versammlung
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Abkirzungen fir Veranstaltungen

ViKo.... Videokonferenz
V... Vorlesung
V/K....  Vorlesung m. Kolloguium
V/P....  Vorlesung/Praktikum
VI/S....  Vorlesung/Seminar
V/U.... Vorlesung/Ubung
VT.... Vortrag
Vor... Vortrag
WS.... Wahlseminar
WV.... Wahlvorlesung
We.. Weiterbildung
WOS.... Workshop
Wo.. Workshop
ZU....  Zeugnisibergabe
Other Abbrevations
Anm..... Anmerkung
ASQ.... Allgemeine Schliisselqualifikationen
AT. Altes Testament
E... Essay
FSQ.... Fachspezifische Schlusselqualifikationen
FSV.... Fakultét fur Sozial- und

V erhaltenswi ssenschaften
GK....  Grundkurs
IAW.... Ingtitut fir Altertumswissenschaften
LP.... L eistungspunkte
NT.... Neues Testament
Q... Schlissel qualifikationen
SS.. Sommersemester
SWS.... Semesterwochenstunden
TE.... Teilnahme
TP.... Thesenpublikation
ThULB.... Thiringer Universitéts- und

L andeshibliothek
VVZ.... Vorlesungsverzeichnis
WS....  Wintersemester
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	Prüfungsnummer: 42092 - Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42096 - Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehung: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153621 - Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehungswissenschaft - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 42093 - Methoden der empirischen Bildungsforschung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42097 - Methoden der empirischen Bildungsforschung: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 42094 - Grundlagen der Pädagogischen Psychologie: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42098 - Grundlagen der Pädagogischen Psychologie: Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: L 2 - Grundlagen der Schulpädagogik
	Prüfungsnummer: 42014 - Grundlagen der Schulpädagogik: Leistungsnachweis im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42013 - Grundlagen der Schulpädagogik: Seminar Auswahl 1 aus 11
	Lehrveranstaltung: 100980 - Gesundheit im Lehrer/innenberuf: Mindfulness Based Student Training (MBST) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 126655 - Qualität von offenem Unterricht - Seminar
	Lehrveranstaltung: 133222 - Gesundheit im Lehrer/innenberuf: Mindfulness Based Student Training (MBST) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152685 - Resonanzpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152689 - Resonanzpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152690 - Lehrkräftegesundheit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152691 - Lehrkräftegesundheit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152693 - Unterrichtsqualität und Videographie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152696 - Bildung und Ungleichheit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153032 - Schule - Demokratie - Gerechtigkeit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153512 - Unterricht unter Berücksichtigung besonderer Lernvoraussetzungen - Seminar


	Prüfungsnummer: 42015 - Grundlagen der Schulpädagogik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42012 - Grundlagen der Schulpädagogik: Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 60825 - Tutorium zur Vorlesung "Pädagogische Handlungsfelder: Einführung in die Unterrichtsforschung" - Tutorium
	Lehrveranstaltung: 55871 - Pädagogische Handlungsfelder: Einführung in die Unterrichtsforschung - Vorlesung



	Modul: L 2a - Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche
	Prüfungsnummer: 42101 - Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs (Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren): Leistungsnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42103 - Einführung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Seminar Auswahl 1 aus 11
	Lehrveranstaltung: 100980 - Gesundheit im Lehrer/innenberuf: Mindfulness Based Student Training (MBST) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 126655 - Qualität von offenem Unterricht - Seminar
	Lehrveranstaltung: 133222 - Gesundheit im Lehrer/innenberuf: Mindfulness Based Student Training (MBST) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152685 - Resonanzpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152689 - Resonanzpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152690 - Lehrkräftegesundheit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152691 - Lehrkräftegesundheit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152693 - Unterrichtsqualität und Videographie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152696 - Bildung und Ungleichheit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153032 - Schule - Demokratie - Gerechtigkeit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153512 - Unterricht unter Berücksichtigung besonderer Lernvoraussetzungen - Seminar


	Prüfungsnummer: 42102 - Einführung in die Unterrichtsforschung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42104 - Einführung in die Unterrichtsforschung: Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 60825 - Tutorium zur Vorlesung "Pädagogische Handlungsfelder: Einführung in die Unterrichtsforschung" - Tutorium
	Lehrveranstaltung: 55871 - Pädagogische Handlungsfelder: Einführung in die Unterrichtsforschung - Vorlesung



	Modul: L 3 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren
	Prüfungsnummer: 42081 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Durchführung und schriftliche Auswertung einer emp. Studie zu Forschungsmethoden
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42083 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Seminar Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 139242 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146348 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60624 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60637 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60643 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar


	Prüfungsnummer: 42082 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Durchführung und schriftliche Auswertung eines Projekts zu Päd.Psychologie
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42084 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Seminar Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 138823 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 138836 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 138915 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 146615 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 146616 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 153503 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 152707 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Praxismodul

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42085 - Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren: Tutorium Auswahl 1 aus 0


	Modul: L 3a - Schulpraktische Studien
	Prüfungsnummer: 42111 - Schulpraktische Studien: Planung, Durchführung und Reflexion sowie schriftliche Dokumentation einer Beobachtung eines eigenen Unterrichtsversuchs
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42113 - Begleitveranstaltung "Lehrer/innenhandeln im Unterricht": Seminar Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 139242 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146348 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60624 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60637 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar
	Lehrveranstaltung: 60643 - Begleitveranstaltung Praxissemester (JMLB): Schulpädagogik "Lehrer/innenhandeln im Unterricht" - Seminar


	Prüfungsnummer: 42112 - Schulpraktische Studien: Fallanalyse aus der eigenen Unterrichtspraxis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42114 - Begleitveranstaltung "Individuelle Förderung": Seminar Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 138823 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 138836 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 138915 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 146615 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 146616 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 153503 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 152707 - Begleitveranstaltung Praxissemester Pädagogische Psychologie - Praxismodul



	Modul: L 4 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine Schlüsselqualifikationen)
	Prüfungsnummer: 42051 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42053 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153621 - Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehungswissenschaft - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 42052 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Test im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42054 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Seminar Auswahl 1 aus 12
	Lehrveranstaltung: 16009 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 16031 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 54810 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Deutsch) - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 107397 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 107399 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 113155 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147124 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147126 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16537 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64242 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 70037 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 70201 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar



	Modul: L 4a - Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche
	Prüfungsnummer: 42121 - Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Leistungsnachweis im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42123 - Vertiefungsseminar: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 126655 - Qualität von offenem Unterricht - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152693 - Unterrichtsqualität und Videographie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153032 - Schule - Demokratie - Gerechtigkeit - Seminar


	Prüfungsnummer: 42122 - Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Leistungsnachweis sprechwissenschaftlicher Test
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42124 - Schlüsselqualifikationen (Sprechwissenschaft): Seminar Auswahl 1 aus 12
	Lehrveranstaltung: 16009 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 16031 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 54810 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Deutsch) - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 107397 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 107399 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 113155 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147124 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147126 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 16537 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64242 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 70037 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 70201 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar



	Modul: L 5 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42061 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Allgemeine und Historische Pädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42065 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 101103 - Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik Klausur: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 125957 - Geschichte der Pädagogik (L5) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153003 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Allgemeine und Historische Pädagogik - Seminar


	Prüfungsnummer: 42062 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42066 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153846 - Basiswissen EW-SP (schriftliche Prüfung) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42063 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Pädagogische Psychologie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42067 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153505 - L5 Vorbereitungsmodul: schriftliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42064 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Schulpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42068 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 152701 - Vorbereitungsmodul L5(a) (schriftliches Staatsexamen) Schulpädagogik - Examensklausurenkurs
	Lehrveranstaltung: 139315 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 40819 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung



	Modul: L 5a - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42131 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Allgemeine und Historische Pädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42135 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 101103 - Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik Klausur: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 125957 - Geschichte der Pädagogik (L5) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42132 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42136 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153846 - Basiswissen EW-SP (schriftliche Prüfung) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42133 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Pädagogische Psychologie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42137 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153505 - L5 Vorbereitungsmodul: schriftliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42134 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Schulpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42138 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 152701 - Vorbereitungsmodul L5(a) (schriftliches Staatsexamen) Schulpädagogik - Examensklausurenkurs
	Lehrveranstaltung: 139315 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 40819 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 153003 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Allgemeine und Historische Pädagogik - Seminar



	Modul: L 6 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42071 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Allgemeine und Historische Pädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42075 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 125941 - Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik mündliche Prüfung: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 125958 - Examenswerkstatt Geschichte der Pädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 153007 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Allgemeine und Historische Pädagogik mündliche Prüfung - Seminar


	Prüfungsnummer: 42072 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42076 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153696 - Basiswissen EW-SP (mündliche Prüfung) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42073 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Pädagogische Psychologie mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42077 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 138916 - L6(a) Vorbereitungsmodul Pädagogische Psychologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146625 - L6(a) Vorbereitungsmodul Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42074 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Schulpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42078 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 139315 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 40819 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 101541 - Vorbereitungsmodul L6 - Schulpädagogik - Seminar



	Modul: L 6a - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42141 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Allgemeine und Historische Pädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42145 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 125941 - Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik mündliche Prüfung: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 125958 - Examenswerkstatt Geschichte der Pädagogik - Seminar


	Prüfungsnummer: 42142 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Förderpädagogik und Sozialpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42146 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 153696 - Basiswissen EW-SP (mündliche Prüfung) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42143 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Pädagogische Psychologie mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42147 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 138916 - L6(a) Vorbereitungsmodul Pädagogische Psychologie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 146625 - L6(a) Vorbereitungsmodul Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42144 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Schulpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42148 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 139315 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
	Lehrveranstaltung: 40819 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Prüfungsvorbereitung
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